
 

Der Deutsche Schulpreis 2023 geht an die Grundschule im Dichterviertel aus Mühlheim! 

Mittendrin in Herausforderungen, die von Heterogenität, Inklusion, Armut bis zu und 

Multikulturalismus reichen, hat sich die Schule zu einem Leuchtturm in der Bildungsarbeit im 

Ruhrgebiet entwickelt. Mit der Schule hat der Arbeitsbereich "Sozialwissenschaften des 

Sports" verschiedene Ideen und Konzepte entwickelt und umgesetzt. Zum einen haben 

Studierende über einen längeren Zeitraum die jahrgangsgemischten Klassen im Sport 

unterrichtet. In Seminaren wurde das sehr differenzierte Schulkonzept der Grundschule 

vorgestellt. Besonders die Integration des Ganztages in den Vormittagsunterricht zeigt, dass 

der "Offene Ganztag" auch anders konzipiert sein kann und darf. Auch gelang ein anderer 

Umgang mit "Integrationshelfer:innen" im Alltag des Sportunterrichtes.  

Zudem konnten Studierende Bewegungslandschaften in der Schule aufbauen und umsetzen.  

Mit Hilfe des Mühlheimer Sportservices konnte sich der Open Sunday an den Sonntagen 

etablieren.   
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